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1Mein perfekter Platz im Leben
Abschlussgottesdienstes am Ende des 10. Schuljahres in der Realschule

Materialien zum Beitrag im Pelikan 4/2012

Von Marlies Behnke

M 1:  Textkarte

Der perfekte Platz

Ich wünsche dir, 
dass du ein unverwechselbarer Mensch
im Denken und Handeln wirst.
Horch in dich hinein 
und nimm deine Sehnsüchte wahr
und ernst.

Ich wünsche dir, 
dass deine Anstrengungen mit 
Anerkennung belohnt werden.
Setz dir Ziele und trau dich, 
für sie etwas zu riskieren.

Ich wünsche dir, 
dass du einen Ort hast, 
wo du dich geborgen und zu Hause fühlst.
Investiere deine Kraft für eine positive 
und wohlwollende Atmosphäre.

Ich wünsche dir, 
dass du deinen perfekten Platz im Leben findest.
Habe Mut, ihn immer wieder neu zu bestimmen.

Claudia Peters

© Text: Claudia Peters, Freiburg i.Brsg.
© Foto: Edyta Pawlowska/123rf.com
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M 2:  Text der Rollenspielszene

Talkshow zum Thema:„Mein perfekter Platz im Leben“

Moderatoren (M 1 und M 2): 
kommen von hinten durch die Kirche nach vorne in den Altarraum zur Gesprächsrunde
mit sieben Teilnehmer/innen

M 1:
Meine Damen und Herren, 
ich begrüße Sie ganz herzlich gemeinsam mit meiner Kollegin zu unserer Talkrunde am
Freitagnachmittag.
Heute senden wir live aus Achim anlässlich des ökumenischen Abschlussgottesdienstes
der Realschule.
Wir sind hier zu Gast in der katholischen Kirche St. Matthias und werden über das
Thema: „Mein perfekter Platz im Leben!“ sprechen.

M 2:
Bitte begrüßen Sie mit mir meine Gäste:
alle sind Abschlussschüler/innen der Realschule Achim: hier sind …. (Namen der Schüler
nennen)

M 1: 
Beginnen wir gleich mit der ersten Runde.
Ihr habt nun die Schule abgeschlossen. Wo ist für euch der perfekte Platz im Leben?
Wer beginnt?
(Sch. stellen nacheinander ihren perfekten Platz vor. / A1)
(Moderator bedankt sich jeweils nach den Beiträgen und gibt dann das Wort  weiter.)

M 2:
Da stecken interessante Gedanken dahinter.
Kommt Gott eigentlich auch an eurem perfekten Platz im Leben vorkommt?
Was habt ihr euch dazu gedacht? Haben eure Gedanken euch überrascht?

S 1:
Viele von uns denken, dass Gott vorkommt; jede und jeder hat es natürlich anders ausge-
drückt.
Wir lesen einfach mal ein paar Antworten vor:
(Sch. lesen Ergebnisse vor. / A2)

M 1: 
Kann es den perfekten Platz geben kann, wenn man beeinträchtigt ist, plötzlich arbeitslos
wird, wenn man kein Abitur ablegt oder eine Partnerschaft in die Brüche geht?
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S 1:
Ja; wir denken da unterschiedlich, aber die meisten von uns sind doch der Meinung, dass
es trotz Einschränkungen und Scheitern den perfekten Platz im Leben geben kann.
Zum Beispiel ….
(Sch. lesen Antworten vor./ A3)

M 2:
Eure Gedanken zum perfekten Leben können auch uns, können auch Ihnen, meine
Damen und Herren, wertvolle Anregungen zum Weiterdenken geben.
Ich bedanke mich ganz herzlich bei den Abschlussschülerinnen und -schülern der Real-
schule Achim, die heute in unserer Sendung so mutig mitgewirkt haben.
Wir machen nun erst einmal Sommerpause! Erholen Sie sich ebenfalls und finden Sie
Ihren perfekten Platz zum Durchatmen!
Bis dahin, machen Sie es gut!
Auf Wiedersehen!

M 1: 
Auf Wiedersehen!
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A 1:  Auswahl von Unterrichtsergebnissen zu Impuls 1

„Mein perfekter Platz im Leben …!“

… Amerika, Strandhaus, guter Job, viel Geld, weil ich nicht mehr in Deutschland wohnen
will, weil ich etwas Neues entdecken will und so.

… mit einem guten Abitur und meinem besten Freund nach Australien gehen als
Auslandsjahr um gute Kenntnisse zu bekommen und mich fast weltweit verständigen zu
können über eigentlich jedes Thema.

In der Disco, denn dort gibt es alles, was man braucht: Mädchen, man kann die Sorgen
vergessen, Alkohol, gute Stimmung, Musik, kein Stress mit der Schule, mit der Arbeit,
mit Freunden zusammen sein.

… wenn ich meine Wunsch-Lehrstelle bekäme.

… bei meinen Freunden, eine lässige WG mit meinen Freunden, da ich gerne mit denen
zusammen bin oder irgendwo in Asien leben oder Urlaub machen.

… entweder im Weserstadion, weil Werder mein Lieblingsverein ist oder in der Türkei,
weil das mein Lieblingsurlaubsland ist.

… ist am Wasser. Dort habe ich das Gefühl frei zu sein. Man sieht kein Ende. Es hat kein
Ende.
Ich liebe diese Freizeit.

… steht nicht wirklich fest. Ich möchte dort einen perfekten Platz haben, wo ich mich
wohl fühle, wo ich meine Freunde und Familie habe.
Allerdings will ich auch etwas von der Welt sehen, vielleicht für einige Zeit ins Ausland
gehen, nach Kanada oder irgendwo anders hin.

… wäre, wenn ich einen Beruf bekomme, der mit Gestalten und Kunst zu tun hat, weil
ich denke, dass ich das am besten kann. Außerdem wäre ein perfekter Platz, wenn ich am
Schreibtisch sitze und meine Gedanken zeichne, da es mein größtes Hobby ist.
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A 2:  Auswahl von Unterrichtsergebnissen zu Impuls 2

„Kommt Gott an meinem perfekten Platz im Leben vor?“

Ich denke, dass Gott da auch drin vorkommt, denn ich finde Gott ist dafür da, wenn
Schicksale passieren. Er ist dafür verantwortlich, wenn positive oder negative Dinge
passieren, d.h. er hat das beeinflusst, als ich mich beworben habe.

Ich denke, Gott kommt an meinem perfekten Platz im Leben vor, weil Gott einen immer
begleitet im Leben, egal wo man ist.

Ich denke ja, wenn ich später mal Prüfungen ablegen muss an der Universität und so,
dann wird er mir vielleicht helfen.

Ja, kommt er, da ich ohne meinen Glauben wohl nicht so weit in meinem Leben komme,
weil er mich schon relativ stärkt und auf gewisse Art und Weise mich unterstützt.

Nein, Ich glaube ja gar nicht an Gott und denke nie an ihn, also hat er auch nichts an
meinem perfekten Platz verloren.

Ich denke nicht, dass Gott an meinem perfekten Platz vorkommt, da ich ihn bis jetzt auch
noch nicht gebraucht habe.

Ich meine, das ist eine Sache des Glaubens. Die einen denken, dass Gott über Leben und
Tod entscheidet. Andere glauben nicht daran.
Im Krankenhaus sterben sehr viele Leute an Krankheiten oder Verletzungen. Also, wie
gesagt, es ist eine Sache des Glaubens. Ich selbst denke das nicht.

Ja, denn Gott ist überall und an jedem Platz dieser Welt, ob er perfekt ist oder nicht.

Ja, weil ich an Gott glaube und ihn an meinem Leben teilnehmen lasse. Er wird mir im
Gebet, Gottesdienst und alltäglichen Situationen begegnen, da ich daran glaube, dass er
einen Plan für mich hat.

Nein, ich denke nicht, da Gott nichts damit zu tun hat, wenn ich Spaß habe und ich glück-
lich bin.

Ja, denn er begleitet mich im Leben, in guten und in schlechten Zeiten oder Situationen.
Ich wende mich nicht nur dann an ihn, wenn es mit schlecht geht, sonder bin auch dank-
bar, wenn es mir gut geht.
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A 3:  Auswahl von Unterrichtsergebnissen zu Impuls 3:

„Gibt es den perfekten Platz angesichts von Behinderungen, Arbeitslosigkeit, 
Scheidungen oder Abschluss ohne Abitur etc. …?

Ja, es gibt den perfekten Platz, denn dieser ist ein Platz ohne Probleme, also zählen dort
Sachen wie Abitur, Arbeit und Behinderungen nicht. 
Daher stören mich dort diese Sachen nicht.

Ja, denn der perfekte Platz ist unabhängig von Geld, Job oder anderen Dingen.

Ja, gibt es, weil jeder Mensch durch seine Gedanken und Gefühle sich seinen eigenen
Platz erstellen beziehungsweise aussuchen kann.

Ich denke, solange man selber mit seinem Leben zufrieden ist, egal, ob man behindert
oder arbeitslos ist, kann man den perfekten Platz finden, weil er dort ist, wo man sich am
wohlsten fühlt.

Ich denke schon …denn man trägt seine Sorgen, wie zum Beispiel eine Behinderung
immer mit sich.
Aber der perfekte Platz im Leben nimmt einem einen Teil der Sorge ab, weil man sich
wohl fühlt und seine Probleme für einen Augenblick vergessen kann

Ja, es gibt viele perfekte Plätze, Behinderungen oder Arbeitslosigkeit beeinflussen dies nicht.
Man findet ihn, wenn man in sein Inneres geht und dafür kann man behindert oder
arbeitslos sein.

Ja, der perfekte Platz ist nicht von so etwas abhängig. Der perfekte Platz im Leben sollte
sein, dass man glücklich ist mit dem was man hat und was man erreicht hat. Wenn jeder zu
einem Teil zufrieden ist, weil er ein Teil seiner Liebe verwirklicht hat, ist das schon viel.

Natürlich gibt es trotz mancher Einschränkungen den perfekten Platz im Leben.
Denn ich finde, es gibt so viele Menschen, die kein Abi oder eine Behinderung haben, die
trotzdem den perfekten persönlichen Platz haben. Den perfekten Platz findet man durch
die Persönlichkeit und nicht durch irgendwelche Einschränkungen.

Ja, weil dieser perfekte Platz dazu dient darüber nachzudenken. Man kann in sich hinein-
gehen und denken.
Der perfekte Platz ist auch für Probleme perfekt. Er ist für alles perfekt.

Für jede Person gibt es, denke ich, einen perfekten Platz.
Der perfekte Platz ist dann eventuell ja auch den Umständen entsprechend angepasst.
Jede Person hat einen anderen perfekten Ort, beziehungsweise Platz, unabhängig davon,
ob man nun arbeitslos ist oder Sonstiges.
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